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PERFEKT: FLORIAN DIEL BLEIBT
Lange hat er mit sich gerungen.
Doch nun hat Florian Diel seinen
Vertrag bei Fußball-Oberligist TSV
Gau-Odernheim verlängert. Am
Freitag unterschrieb der
Cheftrainer im Beisein von
Vorstandssprecher Oliver Grub,
dem neuen Abteilungsleiter
Michael Maier sowie den beiden
Sportlichen Leitern Sascha Winsi
und Lukas Knell seinen neuen
Vertrag, ehe die Mannschaft, im
Anschluss an eine Videoanalyse,
informiert wurde. Es gab Applaus.

"Ich habe mir über den Winter
viele Gedanken gemacht", sagt
Diel, "Ausschlaggebend war die
sportliche Chance, hoffentlich ein
weiteres Jahr Oberliga trainieren
zu dürfen, sowie der sehr hohe
Zuspruch aus Verein und
Mannschaft. Wir haben hier ein
sehr gutes Miteinander bei hoher
Leistungsbereitschaft." Es habe
auch andere Angebote gegeben,
darunter eines, das Diel sehr
intensiv nachdenken ließ. Und die
Option zur Pause. "Es ist schon
fordernd, Trainer zu sein", sagt
der Familienvater, "im Fußball gibt
es sehr viele Kämpfe, es ist oft
auch ein Drecksgeschäft. Das
zieht sich durch den Profi- und
Amateurbereich." Hinzu kommt
die besondere Verantwortung, die
man im Heimatverein verspürt:
"Ich erfahre hier ganz viel
Wertschätzung und
Rückendeckung, aber du ziehst
auch mehr Probleme auf dich und
machst dir mehr Sorgen. Das zieht
sich mit durchs Privatleben."

Auf Rang sieben stehen die
Chancen auf den Ligaverbleib
glänzend. Seiner Mannschaft
sagte Diel, nach bislang eineinhalb
Jahren als Chefcoach am
Petersberg sei nun Halbzeit.

Als Bedingung für einen Verbleib
hatte der Chefcoach strukturelle
Veränderungen im Verein
gefordert. Die Zusagen von Maier,
Winsi und Knell folgten. "Das sind
Leute, die Entwicklung
vorantreiben können", sagt Diel.
Mit dem neuen Fußball-
Abteilungsleiter verknüpft ist die
Hoffnung auf spürbare Fortschritte
bei Sponsoring und Ehrenamt,
aber auch hinsichtlich der
strategischen Ausrichtung des
Vereins. Maier ist ein wesentlicher
Architekt des Aufschwungs im
Nachwuchs, der seit den
Zehnerjahren das Fundament der
aktuellen Erfolge im
Aktivenbereich gebildet hat.

"Ich habe ganz massiv gefordert,
dass man sich klar darüber wird,
wo es hingehen soll", sagt Diel. Die
Verbindung aus Gau-Odernheimer
Werten, die sehr viel mit
Bodenständigkeit und Nestwärme
zu tun haben, sowie sportlichen
Ambitionen und struktureller
Weiterentwicklung ist das Ziel. Mit
Blick auf die eigene Mannschaft
sagt Diel: "Wir müssen uns treu
bleiben, aber auch daran
schrauben, besser zu werden." Mit
dem Arbeitsnachweis seiner ersten
anderthalb Jahre scheint der
Chefcoach dafür der ideale Mann
zu sein.

Allgemeine Zeitung vom 02.03.2026 von
Torben Schröder

Die Wiedergabe dieses Textes erfolgt mit ausdrücklicher
Genehmigung der VRM GmbH & Co.



FANSHOP
ZUM FANSHOP:

https://tsv1881shop.de



TABELLE NACH DEM
20.SPIELTAG

HERREN I
PLATZ MANNSCHAFT TORVERHÄLTNIS PUNKTE

1. 1.FC Kaiserslautern U21 55:21 47

2. FK 03 Pirmasens 64:26 46

3. TuS Koblenz 46:21 38

4. FV Engers 07 33:28 38

5. FC Emmelshausen-Karbach 43:34 36

6. VfR Wormatia Worms 41:34 30

7. TSV 1881 Gau-Odernheim 27:27 30

8. FC Hertha Wiesbach 38:43 29

9. FC Cosmos Koblenz e.V. 30:28 26

10. SV Gonsenheim 31:34 26

11. FC Rot-WeißKoblenz e.V. 35:35 24

12. SV Auersmacher 30:42 24

13. FC Arminia 03 Ludwigshafen 33:49 22

14. SC 07 Idar-Oberstein 33:51 22

15. FV Diefflen 39:48 20

16. FV Dudenhofen 28:42 19

17. Spfr Eisbachtal 39:48 18

18. FV Eppelborn 22:56 7



SO 08.03.26 15:00 Uhr TSV Gau-Odernheim : Spfr Eisbachtal

SA 14.03.26 14:00 Uhr TuS Koblenz : TSV Gau-Odernheim

SO 22.03.26 12:00 Uhr TSV Gau-Odernheim : FV Eppelborn

Sa 28.03.26 14:00 Uhr VfR Wormatia Worms : TSV Gau-Odernheim

SO 05.04.26 15:00 Uhr TSV Gau-Odernheim : FC Rot-Weiß Koblenz e.V.

SA 11.04.26 15:00 Uhr 1.FC Kaiserslautern U21 : TSV Gau-Odernheim

MI 15.04.26 18:30 Uhr TSV Gau-Odernheim : FC Cosmos Koblenz

SO 19.04.26 14:00 Uhr FK 03 Pirmasens : TSV Gau-Odernheim

SPIELPLAN OBERLIGA
RHEINLAND-PFALZ/SAAR



SPIELERPORTRAIT -
LUCA DIETRICH

Beschreib dich in drei Sätzen.
Wer bist du? Was macht
dich aus?

Vielen bin ich mittlerweile unter
dem Namen Didi bekannt. 
Ich bin 24 Jahre alt, komme
ursprünglich aus Oppenheim und
wohne mittlerweile in Mainz.
Ich würde mich als sehr
zuverlässigen Teamplayer
bezeichnen, der mit vielen
unterschiedlichen Charakteren
gut auskommt.

Wie bist du zum Fußball
gekommen, bzw. seit wann
spielst du Fußball?

Ich bin damals durch meinen Opa
und einige Freunde zum Fußball
gekommen.
 

Hast du ein fußballerisches
Vorbild?

Mein Vorbild als Kind war Bastian
Schweinsteiger.

Was war dein bis jetzt schönster
Moment auf dem Platz oder dein
emotionalstes Spiel?

Das war definitiv das
Relegationsspiel zum Aufstieg
gegen Jägersburg.

Warum hast du dich für Gau-
Odernheim entschieden?

⁠Weil der TSV ein sehr familiärer
und bodenständiger Verein ist,
der durch viel Arbeit sich stetig
weiterentwickelt.

 

Welches Spiel in deiner Karriere
würdest du gerne noch einmal
erleben?

Das Spiel in Steinwenden letzte
Saison.

Wer ist im Training am
witzigsten, bzw. mit wem hast du
am meisten Spaß?

Am ehrgeizigsten sicherlich Daniel
Diel - mit Gradi Nkunga kann man
immer lachen.

Was macht die Fans von Gau-
Odernheim für dich besonders?

Sie leben den Verein und
unterstützen uns bei Spielen wo es
nur geht. Unter anderem sind sie ein
Grund, warum man sich vor allem auf
die Heimspiele besonders freut.

Verrate uns etwas über dich, das die
Fans wahrscheinlich noch nicht
wissen.

Ich mochte es in der Jugend
überhaupt nicht in Gau-Odernheim
zu spielen. Bin dementsprechend
froh, dass ich nun seit Jahren auf der
anderen Seite stehe.



Rheinstraße 43 – 45, 55116 Mainz +49 (0) 6131 49083-0 
wiwi consult GmbH & Co. KG

info@wiwiconsult.de   www.wiwiconsult.de    

Exzellente Lagen für
die Mehrfachnutzung

 DieUmstellung derEnergieversorgungauferneuerbare
Energiequellen erfordert Raum.WirrealisierenLösungen für
die kombinierte Nutzung landwirtschaftlicher Flächen,
selbst an anspruchsvollen Standorten.

Windenergieanlagen in Weinanbaugebieten sind doppelt gut – 
ökologisch sinnvoll und wirtschaftlich e  zient.



SPIELERPORTRAIT -
CHRISTOPHER HAHN

1. Beschreib dich in drei Sätzen.
Wer bist du? Was macht dich
aus?

Mich macht aus, dass ich  ein
freundlicher, respektvoller und
disziplinierter Mensch bin. Auf
und neben dem Platz.

 
2. ⁠Wie bist du zum Fußball
gekommen?

Zum Fußball bin ich durch meinen
Vater gekommen, der mich schon
früh für den Sport begeistert hat.​

3. ⁠Gab es ein Vorbild, das dich als
Kind inspiriert hat?

Als Kind hat mich besonders Toni
Kroos inspiriert, sein Spielstil und
seine Ruhe am Ball beeindrucken
mich bis heute.

4. ⁠Was war dein bisher schönster
Moment auf dem Platz?

Mein bisher schönster Moment
auf dem Platz war ganz klar das
Aufstiegsspiel.

5.Warum hast du dich für Gau-
Odernheim entschieden?

Für Gau-Odernheim habe ich
mich entschieden, weil es meine
Heimat ist und ich den Verein
einfach liebe.

 

6. Was war dein bis jetzt schönster
Moment auf dem Platz oder dein
emotionalstes Spiel?

Das schönste und emotionalste Spiel
war für mich ganz klar unser
Aufstiegsspiel gegen Jägersburg.

7.Hast du ein bestimmtes Ritual vor
dem Spiel?

Nein, ich habe kein Ritual vor einem
Spiel. 

8.Wer ist im Training am witzigsten
und wer ist deiner Meinung nach am
ehrgeizigsten?

Am ehrgeizigsten ist meiner Meinung
nach Luis Breitenbruch und am
witzigsten sind Gradi und Galle.

9.Was macht die Fans von Gau-
Odernheim für dich besonders?

Ganz klar die Treue, der ständige
Support und der Rückhalt, den wir
durch die Fans bekommen.



Anbieter gem. §9 Abs. 8 GlüStV 2021. Spielteilnahme ab 18 Jahren.
Glücksspiel kann süchtig machen. 
Nähere Informationen unter www.buwei.de. Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).



TABELLE NACH DEM 19.
SPIELTAG
HERREN II

PLATZ MANNSCHAFT TORVERHÄLTNIS PUNKTE

1. SKC Barbaros Mainz 79:16 49

2. TuS Marienborn II 43:27 38

3. FSV Nieder-Olm 33:28 32

4. TSV Mommenheim 43:29 30

5. SV Horchheim 38:31 30

6. SV Guntersblum 35:27 27

7. FSV Saulheim 35:32 27

8. TSV Gau-Odernheim 34:35 27

9. TUS Wörrstadt 29:40 26

10. VfL Fontana Finthen 37:35 24

11. TSG Bretzenheim II 35:34 23

12. TSV Zornheim 27:39 23

13. VfR Nierstein 31:40 21

14. VfL Gundersheim 30:50 19

15. BFV Hassia Bingen 23:45 15

16. FC Furtuna Mombach 18:62 10



Rheinstraße 43 – 45, 55116 Mainz +49 (0) 6131 49083-0 
wiwi consult GmbH & Co. KG

info@wiwiconsult.de   www.wiwiconsult.de    

 



SO 08.03.26 15:00 Uhr BFV Hassia BIngen : TSV Gau-Odernheim II

SO 15.03.26 15:00 Uhr TSV Gau-Odernheim II : TUS Wörrstadt

SO 22.03.26 15:00 Uhr SV Guntersblum : TSV Gau-Odernheim II

SO 29.03.26 12:00 Uhr TSV Gau-Odernheim II : FSV Nieder-Olm

SO 12.04.26 15:00 Uhr FC Fortuna Mombach : TSV Gau-Odernheim II

MI 15.04.26 19:00 Uhr TSV Mommenheim : TSV Gau-Odernheim II

SPIELPLAN BEZIRKSLIGA
RHEINHESSEN 



WIR BRAUCHEN EURE
UNTERSTÜTZUNG!
Unsere neue Saison der Oberliga und Bezirksliga
bringt nicht nur sportlich, sondern auch
organisatorisch viele Herausforderungen mit sich
- dafür brauchen wir EURE Unterstützung!

Für unsere Heimspiele suchen wir engagierte
Helfer*innen für folgende Aufgaben:

Ordner (ab 60 Minuten vor Spielbeginn)

Getränkeausschank (ca. 75 Minuten vor + nach
dem Spiel)

Essensausgabe am Grill o.Ä.  (ca. 75 Minuten
vor + nach dem Spiel)

Außentheke & weitere Stationen

Ohne unsere Ehrenamtlichen ist eine erfolgreiche
Saison abseits des Platzes nicht machbar - wir
danken euch schon jetzt!

Interesse? Melde dich bei uns:
📧 spieltagshelfer@tsv1881.de
📱 per Nachricht auf Instagram oder Facebook
🏠 im Sportheim
🙋 bei bekannten Gesichtern im Verein (z. B.
Trainern)

Sag uns gerne, wann und wobei du helfen
möchtest!



GAU-ODERNHEIM BAUT AUF MEHR
SCHULTERN
Keiner ist unersetzlich. Auch Benny
Wilhelm nicht, der als Sportdirektor
beim Fußball-Oberligisten TSV Gau-
Odernheim über Jahre hinweg
omnipräsent war. In der
Winterpause zog der Mannheimer,
wie avisiert, einen Schlussstrich
unter sein ehrenamtliches
Engagement. Die Lücke ist
inzwischen geschlossen. Mit einem
Gremium, das vom ehemaligen TSV-
Abteilungsleiter Michael Maier
geführt wird. Maier, selbst vor
Jahren schon Abteilungsleiter und
einer der Wegbereiter des
phänomenalen Aufstiegs des TSV
Gau-Odernheim, würdigt die
Leistung Benny Wilhelms mehrfach,
ehe er ins Heute wechselt. "Benny
hat das wirklich hervorragend
gemacht", lobt der Vater von
OberligaSpieler Jonathan Maier
unter Verweis auf die vielen
Tätigkeiten, die der Ausgeschiedene
am Petersberg erledigte. Da waren
beispielsweise die Sportliche
Leitung, Interimstrainer-Zeiten, die
Rasenpflege oder auch die Werbung
via Social Media.
Die Aufgaben auf mehr Schultern
verteilen. Das war auch die
Vorstellung von Oliver Grub. Und es
fanden sich schon im Verlauf
vergangenen Jahres, nachdem sich
Wilhelm sukzessive aus dem
operativen Geschäft zurückgezogen
hatte, engagierte Kräfte. Für den
sportlichen Bereich, das
Management des Oberliga-Teams,
das TSV-Eigengewächs Lukas Knell
und Sascha Winsi. Simone Trier
kümmert sich um die
Spielorganisation, Sabine Tasch um
die allgemeinen
Verwaltungsangelegenheiten.

 Die Leitung des Gremiums obliegt
Michael Maier, der obendrein mit
zuständig ist die Modernisierung der
Sportstätten. Eben hier sieht sich Maier
extrem verpflichtet. Durch den Aufstieg
in die Oberliga katapultierte sich der
TSV Gau-Odernheim im vergangenen
Jahr ins Rampenlicht. Politiker
signalisierten in ihrer Begeisterung
gegenüber dem bodenständigen
Dorfverein Ideen und öffentliche Mittel,
um Teile der in die Jahre gekommenen
Sportstätte weiterzuentwickeln. Unter
anderem soll das Vereinsheim
modernisiert werden. Obwohl es um das
Thema ruhig geworden ist, bewege sich
im Hintergrund viel, avisiert der mit der
Sache betraute Maier.

Sie sind stolz, bei dem Dorfverein so viel
zu bewegen und bewegt zu haben. Und
sie arbeiten daran, dass sich an dieser
DNA nichts ändert. Familiäre
Atmosphäre, Spieler zum Anfassen, ein
Verein, der eng mit dem Ortsleben
verknüpft ist - das sind Attribute, für die
der TSV Gau-Odernheim steht. Das sind
aber auch die Attribute, die Michael
Maier lebt. Nein, besser: die gesamte
Familie Maier, die seit Jahren auch Teil
der aktiven Sportfamilie des TSV Gau-
Odernheim ist. Seine Philosophie: Man
kann nicht nur nehmen, sondern muss
auch etwas zurückgeben - deshalb hatte
er einst das Amt des Abteilungsleiter am
Peterberg angenommen. Aus zeitlichen
Gründen hat er sich schließlich
zurückziehen müssen, ohne dass der
Kontakt abgebrochen wäre. Mit
Vorstandsvorsitzendem Oliver Grub
verbindet ihn eine Freundschaft. Und
als der anrief und ihm den Vorschlag
der Abteilungsleitung antrug, sagte
Maier nicht nein.

Allgemeine Zeitung vom 13.02.2026 von
Torben Schröder

Die Wiedergabe dieses Textes erfolgt mit
ausdrücklicher Genehmigung der VRM GmbH & Co.



GRÖSSTEN DANK

AN UNSERE


